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Herren Kreisklasse B Gruppe 1

TSV Jöhlingen : SG-Hambrücken/Weiher IV 
Donnerstag, 10.03.2022, 20:00 Uhr

Erber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Erber und Rak und Sand konnte SG-Hambrücken/Weiher IV das
Auswärtsspiel beim TSV Jöhlingen in der Herren Kreisklasse B Gruppe 1 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Meinrad
Sand den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Helfrich / Ginter machten mit Weiler /
Fürniß bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten indessen Zivna / Kratz bei ihrer Niederlage gegen
Neuberth / Erber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Juretzko / Stobbe gegen Rak / Sand
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Mathias Helfrich bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Maximilian Rak. Beim 3:0-Sieg gelang es Siegfried Ginter Artur Weiler in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Werner Zivna die Partie gegen Thomas Erber letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
derweil Manfred Juretzko das Match gegen Fridolin Neuberth und gewann mit 6:11, 11:9, 12:10 11:
6. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Jan-Peter Stobbe beim 11:6, 11:9, 10:12, 11:7 gegen Uwe Fürniß doch
überlegen. Jannis Kratz hatte daraufhin gegen Meinrad Sand jedoch beim 7:11, 8:11, 9:11 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Die richtige Taktik hatte Mathias Helfrich indessen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Artur
Weiler von Beginn an. Beim wenig später folgenden 7:11, 9:11, 11:13 gegen Maximilian Rak fand
indes Siegfried Ginter von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:
3 endete das Einzel zwischen Werner Zivna und Fridolin Neuberth aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite
von Manfred Juretzko gegen Thomas Erber. Jan-Peter Stobbe verlor sein Spiel gegen Meinrad Sand
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Jöhlingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2022 gegen den TV
Heidelsheim II bevor. Für SG-Hambrücken/Weiher IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Heidelsheim II am 18.03.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:3
geht.

 Statistik:
 TSV Jöhlingen

Doppel: Helfrich / Ginter 1:0, Zivna / Kratz 0:1, Juretzko / Stobbe 0:1 
Einzel: M. Helfrich 1:1, S. Ginter 1:1, W. Zivna 0:2, M. Juretzko 1:1, J. Stobbe 1:1, J. Kratz 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher IV
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Doppel: Neuberth / Erber 1:0, Weiler / Fürniß 0:1, Rak / Sand 1:0 
Einzel: A. Weiler 0:2, M. Rak 2:0, F. Neuberth 1:1, T. Erber 2:0, M. Sand 2:0, U. Fürniß 0:1


